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zu den  
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Foren Seiten 4 & 5Circus  
Compostelli 
erhält Spende 
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Den Jahreswechsel nimmt man immer gerne 

zum Anlass, Altes zu überdenken, innezuhalten 

und vielleicht auch Neues einzuführen. Haben 

Sie sich für 2015 etwas vorgenommen?  

Auch wir als Bank arbeiten ständig an uns. Ab-

läufe werden hinterfragt, Produkte optimiert, 

Mitarbeiter weitergebildet. Aber bei allem was 

wir tun, ist es uns wichtig, dass immer Sie als 

unser Kunde und Mitglied im Fokus stehen. In 

allen Bereichen wollen wir noch stärker auf Ihre 

Wünsche und Ziele eingehen. 

Die erste Veränderung halten Sie heute in den 

Händen. Beim Durchblättern von einblicke fällt 

Ihnen sicher unser neues Layout auf: Es ist über-

sichtlicher gestaltet und lässt mehr Raum für 

Inhalte und ansprechende Bilder. Wir hoffen, 

Ihnen gefällt unser „neues“ Mitgliedermagazin 

und Sie haben viel Freude beim Lesen und Ent-

decken der vielfältigen Themen rund um Ihre 

VR Bank. 

Veränderungen sind wichtig, aber genauso ist es 

uns ein Anliegen, an Bewährtem festzuhalten: 

Auch in diesem Jahr laden wir Sie wieder herzlich 

zu einem unserer VR-MitgliederForen ein. Hier 

berichten wir Ihnen über unsere Arbeit und die 

Ergebnisse Ihrer Bank. Wir freuen uns, wenn 

wir Sie wieder auf einem MitgliederForum be-

grüßen dürfen. Im letzten Jahr war unser Motto 

„Ein Stück Heimat“ ein voller Erfolg. Durch die 

tollen und abwechslungsreichen Darbietungen 

der örtlichen Vereine war jede Veranstaltung ein 

Highlight. Auch in diesem Jahr sind die örtlichen 

Vereine ein fester Bestandteil unserer Mitglie-

derForen. Die Termine finden Sie auf Seite 5.

Wir freuen uns auf Sie! 

Liebe Leserinnen und Leser,

Eberhard Spies Volker König

„Bei den VR-Mitglieder- 

Foren berichten wir 

Ihnen über unsere Arbeit 

und die Ergebnisse  

Ihrer Bank.“ 

Eberhard Spies Volker König Tobias Belesnai

Tobias Belesnai
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Organisation
In einem Unternehmen 
gibt es viele Abläufe, die 
geregelt werden müssen. 
Bei der VR Bank ist dafür 
die Abteilung Organi-
sation zuständig. Sie 

kümmert sich auch darum, dass Prozesse 
kundenfreundlicher werden. � Seite 8

Stabwechsel
Jörg Thollembeek hat 
die Immobilienabteilung 
auf eigenen Wunsch 
verlassen. Seine Nach-
folge hat Marco Binnig 
angetreten. Zusammen 

mit seinem Team möchte er die Marktbear-
beitung weiter steigern. � Seite 22

Mobil
Die VR Bank hat eine 
ganze Reihe von Gold-
partnern, die den Kun-
den Vorteile gewähren. 
Doch wo sind diese Unter- 
nehmen? Mit einer Smart- 

phone-App können die Mitglieder nun auch 
unterwegs die Angebote finden.� Seite 16

Dankeschön
Was ist eine Bank ohne 
ihre Mitarbeiter? Viele 
Kollegen der VR Bank 
können auf eine lange 
Betriebszugehörigkeit 
zurückblicken. In einer 

Feierstunde dankte der Vorstand den Mit-
arbeitern für ihr Engagement.� Seite 6

Angebote
einblicke präsentiert 
zehn Häuser aus dem 
vielfältigen Angebot der 
VR Bank. Mehr Immobi-
lien aus dem gesamten 
Geschäf tsgebiet sind 

auf den Internetseiten www.vrbank-sha.de 
zu finden. � Seite 24

Höhepunkt
Bei  der  d ies jähr igen 
H o h e n l o h e r   A r e n a - 
Messe (HAM) vom 16. 
bis 18. Januar ist das 
Konzert von DJ Ötzi 
mit Sicherheit einer der 

Höhepunkte. Vergünstigte Karten gibt es bei 
den Hauptstellen der VR Bank.� Seite 34

Vollständig 
Zum 1. Juli 2015 ist Ale-
xander Hepperle in den 
Vorstand der VR Bank 
berufen worden. Damit ist 
das vom Aufsichtsrat an-
gestrebte Dreier-Gremium 

vollständig. Der Interimsvorstand Volker König 
beendet wie geplant seine Tätigkeit.� Seite 10

Wertvoll
Viele Kunden haben 
mithilfe der Bauspar-
kasse eine Immobilie 
gebaut oder gekauft. 
Darum ist es wichtig, 
deren Wert auch zu 

erhalten. Ein Beratungsgespräch hilft, 
Maßnahmen festzulegen. � Seite 18

Photovoltaik
Nachrüstung
Kosten: ca. 12.000 Euro
Energieeinsparung: 15 %
+ Vergütung vom Staat

Solaranlage
Nachrüstung
Kosten: ca. 5.000 Euro
Energieeinsparung: 7 %

Dachsanierung
nach ca. 20 bis 25 Jahren
Kosten: ca. 16.000 Euro
Energieeinsparung: 30 %

Fassade
(incl. Wärmedämmung)
nach ca. 20 bis 25 Jahren
Kosten: ca. 18.000 Euro
Energieeinsparung: 24 %

Dämmung Kellerdecke
Nachrüstung
Kosten: ca. 2.500 Euro
Energieeinsparung: 6 %

Heizkessel
nach ca. 15 bis 20 Jahren
Kosten: ca. 8.000 Euro
Energieeinsparung: 20 bis 30 %

Fenster
nach ca. 20 bis 30 Jahren
Kosten: ca. 13.000 Euro
Energieeinsparung: 5 bis 10 %

Elektrisch
Die umweltbewusste 
Fortbewegung liegt voll 
im Trend. Verschiedene 
elektrische Roller bieten 
für jeden die passende 
Mobilität. Beim Unter-

nehmen Future Bikes können die kleinen 
Flitzer zur Probe gefahren werden. � Seite 28

Fetzig
Die angesagteste Ab-
schlussklasse des Ge-
schäftsgebiets kann auf 
eine fetzige Party hoffen. 
Einfach beim Vot ing 
mitmachen, Argumente 

sammeln und Fans überzeugen. Es winken 
2000 Euro Preisgeld.� Seite 20

Ihre Bank

Wertvolle Tipps 

Rund ums Haus

Wirtschaft aktuell Starke Region

Junge Kunden

Modisch
Stricken ist wieder voll 
in Mode. Neben den 
richtigen Anleitungen 
ist die passende Wolle 
gefragt. Die Hohenloher 
Wolle GmbH in Wallhau-

sen erarbeitet Wollkreationen wie von Hand 
gefärbt und von Hand gewickelt.� Seite 26

Ordentlich
Zu Beginn eines jeden 
Jahres ist Frühjahrsputz 
angesagt: Die VR Bank 
unterstützt ihre Kunden 
beim Sortieren der Ver-
sicherungsunterlagen. 

Dabei überprüfen die Berater die Policen auf 
ihre Aktualität.� Seite 12
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Zahlen-Überblick
VR-MitgliederForen sorgen für Klarheit

 

Jahr für Jahr besuchen  

mehr Mitglieder die  

Veranstaltungen in den  

drei Geschäftsgebieten.

Wer Mitglied einer genossenschaftlichen Bank 

ist, erhält nicht nur tolle Vergünstigungen, er 

bekommt auch Informationen aus erster Hand: 

Bei den 33 VR-MitgliederForen der VR Bank 

Schwäbisch Hall-Crailsheim eG werden die 

„Genossen“ vom 2. Februar bis 5. März 2015 

auf den neuesten Stand gebracht. Die Vor-

stände und die Regionalmarktleiter berichten 

aus dem letzten Geschäftsjahr und stellen die 

vorläufigen Zahlen vor. Dazu kommen die Ein-

schätzung der Marktentwicklung und weitere 

Projekte. Während der Versammlung schlägt 

der Vorstand die Dividende vor, die von der 

Vertreterversammlung im Mai 2015 gebilligt 

wird.

Damit die Mitglieder vor lauter Zahlen nicht 

den Überblick verlieren, kombiniert die 

VR Bank die VR-MitgliederForen mit einem 

unterhaltenden Teil. Schon zum zweiten Mal 

können sich Vereine zwischen den Info-Blö-

cken präsentieren: Die Besucher freuen sich 

auf akrobatische, musikalische und humorvolle 

Beiträge der Vereine und Institutionen vor Ort. 

Damit stellt die VR Bank nicht nur heraus, dass 

sie zu dieser Region gehört, sondern unter-

stützt auch die ansässigen Vereine.

Dieses Konzept kommt an: Jahr für Jahr be-

suchen mehr Mitglieder die Veranstaltungen in 

allen drei Geschäftsgebieten. Der Andrang war 

Zwischen den Informationen bereichern Vereine das Programm: Im Bild die Männerturngruppe des TSV Roßfeld beim letztjährigen MitgliederForum. 

Die VR-MitgliederForen bieten erstklassige Informa-
tionen aus erster Hand.
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VR-MitgliederForen 
Saalöffnung jeweils 19 Uhr, Beginn 20 Uhr

Montag,
2. Februar

Schwäbisch Hall
Blendstatthalle

Dienstag,
3. Februar

Geißelhardt
Helmuth-Heinzel-Halle

Mittwoch,
4. Februar

Tiefenbach
Turn- und Festhalle

Mittwoch,
4. Februar

Eutendorf
Hohbühlhalle

Donnerstag,
5. Februar 

Onolzheim
Turn- und Festhalle

Donnerstag,
5. Februar

Gottwollshausen
Turnhalle

Freitag,
6. Februar

Mainhardt
Waldhalle

Freitag,
6. Februar

Gelbingen
Turnhalle Breitenstein

Montag,
9. Februar

Satteldorf
Sport- und Festhalle

Montag,
9. Februar

Wüstenrot
Georg-Kropp-Halle

Mittwoch,
11. Februar

Ottendorf
Gemeindehalle

Donnerstag,
12. Februar

Jagstheim
Turn- und Festhalle

Donnerstag,
12. Februar

Michelbach/Bilz
Rudolf-Then-Halle

Freitag,
13. Februar

Braunsbach
Burgenlandhalle

Freitag,
13. Februar

Wolpertshausen
Herolthalle, Europasaal

Montag,
23. Februar

Hessental
Turnhalle

Montag,
23. Februar

Neuhütten
Burgfriedenhalle

Dienstag,
24. Februar

Sulzdorf
Turn- und Festhalle

Dienstag,
24. Februar

Westgartshausen
Turn- und Festhalle

Mittwoch,
25. Februar

Fichtenberg
Gemeindehalle

Mittwoch,
25. Februar

Hengstfeld
Turn- und Festhalle

Donnerstag,
26. Februar

Michelfeld
Steinäckerhalle

Donnerstag,
26. Februar

Ingersheim
Turn- und Festhalle

Freitag,
27. Februar

Gaildorf
Limpurghalle

Freitag,
27. Februar

Fichtenau-Unterdeufstetten 
Turn- und Festhalle

Montag,
2. März

Sulzbach-Laufen
Stephan-Keck-Halle

Montag,
2. März

Untermünkheim
Weinbrennerhalle

Dienstag,
3. März

Geifertshofen
Schützenhaus

Dienstag,
3. März

Mariäkappel
Festhalle Haselhof

Mittwoch,
4. März

Ilshofen
Stadthalle

Mittwoch,
4. März

Oberrot
Kultur- und Festhalle

Donnerstag,
5. März

Obersontheim
Schubarthalle

Donnerstag,
5. März

Westheim
Rosengartenhalle

in der Vergangenheit bei manchen Terminen 

so groß, dass zusätzliche Tische und Stühle in 

den Saal getragen werden mussten. Selbstver-

ständlich werden bei einer durch Mitglieder 

getragenen Bank auch die Jubilare geehrt: Von 

den derzeit über 60 000 Teilhabern halten viele 

„ihrer“ Bank schon seit etlichen Jahren die Treue. 

In einigen Familien ist es nach wie vor gute 

Tradition, einem neugeborenen Kind Genos-

senschaftsanteile zur Geburt zu schenken. So 

werden schnell 50 und mehr Jahre Mitglied-

schaft daraus. 

Ein weiterer Aspekt darf nicht vergessen wer-

den: Zu jedem VR-MitgliederForum gehört 

selbstverständlich gutes Essen und Trinken 

mit dazu. Die Hallen öffnen darum schon um 

19 Uhr, die eigentlichen Informationen werden 

dann ab 20 Uhr „serviert“. 
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Schöne Tradition
Dank an langjährige Mitarbeiter

 

Von den Erfahrungen und 

dem hohen Engagement 

der Jubilare profitieren die 

Mitglieder und Kunden.

Verdiente Mitarbeiter zu ehren, ist bei der 

VR Bank Schwäbisch Hall-Crailsheim eG eine lan-

ge und wichtige Tradition. Von den Erfahrungen 

und dem hohen Engagement der Jubilare und 

langjährigen Mitarbeiter profitieren vor allem 

die Mitglieder und Kunden. Die Zahl der treuen 

Mitarbeiter zeigt das gute Betriebsklima und die 

sicheren Jobs. 

Bei der Jubiläumsfeier im Hotel Hohenlohe ver-

sammelte sich eine große Runde: Der Vorstand 

und die jeweiligen Bereichsleiter ehrten ihre ver-

dienten Mitarbeiter und dankten ihnen in einer 

persönlichen Laudatio für ihr Wirken. 

Sieben Beschäftigte sind seit 1989 bei der 

VR Bank tätig: Seit 25 Jahren sind Sybille Kallfass, 

Jeanette Olberts, Peter Schäfer, Wolfgang 
Melber, Ingo Schromm, Ekkehardt Schultes 

und Friedrich Nass beschäftigt.

Ein besonderes seltenes Dienstjubiläum feierten 

Renate Trinkle, Anton Straub und Manfred 
Bauer. Alle drei Mitarbeiter halten der VR Bank 

seit 40 Jahren die Treue. Bei der Jubilarfeier wur-

den auch vier Mitarbeiter verabschiedet, die in 

die passive Phase der Altersteilzeit bzw. in den 

Ruhestand eingetreten sind: Renate Reichert, 

Margareta Müller, Roswitha Jurthe und Ger-
hard Grieb. 

Beim Börsenspiel der Volks- und Raiffeisen-

banken in Baden-Württemberg hat der Aus-

zubildende Robin Bulz dieses Jahr den 4. Platz 

im internationalen Börsengeschäft erreicht. Bei 

diesem Spiel haben die Auszubildenden ein 

fiktives Kapital von 50 000 Euro zur Verfügung, 

das sie über den Zeitraum von vier Monaten in-

vestieren und vermehren können. Dies gibt den 

Auszubildenden die Gelegenheit, verschiedene 

Aktiengeschäfte auszuprobieren und deren Wir-

kung zu erfahren. Das Börsenspiel erfreut sich 

seit Jahren großer Beliebtheit und führt zu einer 

Erweiterung der Kenntnisse im Bankgeschäft. 

Benjamin App hat sein duales Studium erfolg-

reich abgeschlossen und ist nun als Trainee in 

der Marktfolge Aktiv tätig. Heike Lutz-Glasauer 
tauschte ihren Einsatzort, die Geschäftsstelle Ro-

ter Buck, mit Satteldorf. Umgekehrt wechselte 

Julia Schierle von Roßfeld in die Geschäftsstelle 

Roter Buck. Silvia Schuler von der Geschäfts-

stelle Tiefenbach verstärkt nun den Service in 

Roßfeld, Regina Groß wechselte ebenfalls 

nach Roßfeld, sie war vorher in Onolzheim be-

schäftigt. Adrian Rößler erweiterte seinen Tä-

tigkeitsbereich von Satteldorf in den gesamten 

Regionalmarkt Crailsheim. Jessica Frank ist nun 

fest im Service in Wallhausen tätig. 

Als Kundenberaterin übernahm Manuela 
Noller neue Aufgaben in Michelfeld. Klaus 
Pröger wechselte von der Hauptstelle in die Ge-

schäftsstelle Ilgenwiesen und ist dort als neuer 

Geschäftsstellenkoordinator eingesetzt. In der 

Hauptstelle verstärkt nun Alvaro Kleinfeld 

das  Beraterteam. Myriam Geb wechselte von 

Wildenstein nach Satteldorf und übernahm dort 

die Geschäftsstellenkoordination. 

Zum Jahresende ist es bei der VR Bank gute Tradition, sich bei den langjährigen Mitarbeitern 
zu bedanken. Der Vorstand ehrte sieben Kollegen für ihre 25-jährige Betriebszugehörigkeit. 
Drei Mitarbeiter halten der Bank schon seit 40 Jahren die Treue. Außerdem verabschiedete 
das Unternehmen in den Ruhestand bzw. in die passive Phase der Altersteilzeit. 

6 · einblicke Nr. 19 | Januar 2015



Robin Bulz 
belegte beim 
Börsenspiel der 
Auszubildenden 
in Baden-Würt-
temberg den  
4. Platz. 

             Drei 

Mitarbeiter
      halten der VR Bank

   seit 40 Jahren 
             die Treue.
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Organisation ist alles
Abteilung regelt interne Abläufe

Die Orga sorgt  

dafür, dass die betriebs-

internen Abläufe  

reibungslos funktionieren.

Die Mitarbeiter der Abteilung Organisation 

(kurz: Orga) kümmern sich darum, dass bei 

der VR Bank Schwäbisch Hall-Crailsheim eG 

die richtigen IT-Berechtigungen vergeben 

sind, die Mitarbeiter effizient arbeiten können 

und Informationen an der richtigen Stelle in 

der Bank ankommen. In diesem Bereich mit 

seinen insgesamt 32 Mitarbeitern sind viele 

technische Disziplinen zusammengefasst, die 

dafür sorgen, dass die komplette Infrastruktur 

der Bank rund läuft: Das Spektrum reicht vom 

klassischen Facility Management, geht über 

die bereits vorgestellten IT- und Kurier-Abtei-

lungen bis hin zur Prozessstrukturierung.

In einer Bank laufen viele Prozesse ab, die koor-

diniert und im Vorfeld standardisiert werden 

müssen. Die sechs Mitarbeiter der Gruppe „All-

gemeine Organisation“ sorgen dafür, dass die be-

triebsinternen und für die Kunden meist unsicht-

baren Abläufe reibungslos funktionieren. Dazu 

gehört beispielsweise die Bearbeitung von Kre-

ditanträgen: Das Orga-Team entscheidet nicht 

über den Antrag selbst, dafür sind die Kollegen 

der Marktfolge Aktiv zuständig, es legt aber fest, 

welchen Weg der Antrag nehmen muss. „Wir 

achten ständig darauf, dass die Prozesse effizient 

und zweckmäßig ablaufen“, erklärt Bereichsleiter 

Rolf Ringwald. „Für uns als Bank ist es darüber 

hinaus wichtig, dass die Kundenwünsche be-

rücksichtigt werden“, ergänzt Teamkoordinator 

Alexander Mack. Bei Bedarf werden die Abläufe 

angepasst, etwa wenn es eine gesetzliche Än-

derung erfordert oder wenn sich eine andere 

Vorgehensweise als praktikabler erweist.

Die Kollegen der Orga-Abteilung kümmern sich darum, dass bei der VR Bank alles rund läuft (v.li.): Bereichsleiter Rolf Ringwald, Tobias Heß,  
Tina Schwarz, Teamkoordinator Alexander Mack, Jürgen Hofmann und Anja Meißen.
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„Wir nennen es 
,Weiter – Weiter –   
Fertig‘-Logik.“

           „Wir habenein  

sehr abwechslungsreiches 
   Aufgaben- 
             gebiet!“

Nachdem die Verfahren festgelegt wurden, 

müssen sie durch entsprechende (elektro-

nische) Vorgänge im IT-System der Bank abge-

bildet werden. Dabei wird darauf geachtet, 

dass der Ablauf auch für die Mitarbeiter klar 

und verständlich bleibt. „Wir nennen es ,Weiter 

– Weiter – Fertig‘-Logik“, beschreibt Prokurist 

Ringwald schmunzelnd das System, „das läuft 

wie beim Online-Shopping, der Mitarbeiter 

wird durch die Eingabemasken geführt, bis der 

Vorgang abgeschlossen ist“. Bei Neuerungen in 

den Bankprogrammen übernimmt die Abtei-

lung die Einführungsplanung und die Schulung 

der Mitarbeiter.

„Qualität und Zufriedenheit von Kunden und 

Mitarbeitern sind für die Abteilung ein Selbst-

verständnis“, unterstreicht Alexander Mack 

die Tätigkeiten seiner Gruppe. Die Abteilung 

nimmt sich Fragen und Problemen zu den 

unterschiedlichsten Themen an und erarbeitet 

zielorientierte Lösungen.

Eine wichtige interne Aufgabe ist die Doku-

mentation des Aufbaus der VR Bank: Hier 

werden Soll- und Ist-Pläne geführt, die Zu-

ordnung der Mitarbeiter sowie deren Kom-

petenzen, Vollmachten und Berechtigungen 

festgelegt. In einem Organigramm sind diese 

Punkte dargestellt. Klaffen die beiden Pläne 

zu weit auseinander, wird nachjustiert: Reichen 

die Mitarbeiter noch für die Aufgaben aus oder 

werden zusätzliche benötigt, lautet die Frage. 

Kommt ein neuer Kollege zur VR Bank, ist die 

Orga dafür zuständig, dass er einen Arbeits-

platz mit allem was er benötigt vorfindet: 

Büromaterialien, Passwörter und auch seine 

Rufnummer im bankinternen Telefonbuch.

Die Gruppe ist in viele bankinterne Projekte 

eingebunden, „wir haben ein sehr abwechs-

lungsreiches Aufgabengebiet“, erzählt Mack, 

„heute kümmern wir uns um Geldzählmaschi-

nen und morgen beschäftigt uns das Sicher-

heits- und Notfallmanagement der Bank“. Dass 

die Orga eng mit allen anderen Abteilungen 

zusammenarbeitet, zeigt sich auch bei der 

Gesamtinvestitionsplanung der Bank, „wir ge-

nerieren aus den vielfältigen Anforderungen 

neue Konzeptionen und Vorschläge für den 

Vorstand, welche Investitionen in Zukunft an-

gegangen werden müssen“, so Bereichsleiter 

Rolf Ringwald. 

noch zu erledigen:

Großer Saal bis 90 Sitzplätze im rustikalen, ländlichen Stil. 
Der ideale Ort für Feste und andere Feierlichkeiten.

Ralf Müller · www.mueller-events.eu · Tel. 0791-7 11 44 · Mobil 01705332600 · mueller-events@t-online.de 

FÜR VERANSTALTUNGEN 
AB 50 PERSONEN AUCH GANZJÄHRIG 
BUCHBAR.
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Interimszeit beendet
Alexander Hepperle neu im Vorstand

Volker König unterstützt 

die VR Bank als  

Interimsvorstand solange, 

bis sein Nachfolger die 

Stelle antreten kann.

Die VR Bank noch näher an die Kunden bringen: 

Dieser Prämisse werden alle Entscheidungen des 

Aufsichtsrats untergeordnet. Ein Schritt dahin 

ist die bessere Marktpräsenz des Vorstands. Um 

den Vorsitzenden Eberhard Spies zu entlasten, 

hat der Aufsichtsrat schon bei der Vertreterver-

sammlung im Mai 2013 bekanntgegeben, dass 

aus dem Zweier- ein Dreiergremium werden 

soll. Aus diesem Grund wurde im August 2013 

Tobias Belesnai in den Vorstand berufen – somit 

war die Vorgabe des Aufsichtsrats erfüllt. Durch 

das überraschende Ausscheiden von Dr. Stefan 

Eckhardt fehlte allerdings wieder ein Vorstands-

mitglied.

Damit der Aufsichtsrat mit der gebotenen 

Ruhe und Sorgfalt einen neuen Vorstand 

suchen konnte, verpflichtete er zum 1. Januar 

2014 Volker König. Er war seit 2002 Vor-

standsvorsitzender der Volksbank Esslingen 

und ging dort in den Ruhestand. Davor war 

er bei genossenschaftlichen, öffentlich-recht-

lichen und privaten Banken in den unter-

schiedlichsten Positionen tätig. „Aufgrund 

seiner langjährigen Erfahrungen sehen wir in 

Volker König eine hervorragende Ergänzung 

des Vorstandsgremiums“, so der Aufsichtsrat 

damals.

Volker König unterstützt die VR Bank als In-

terimsvorstand in den Bereichen Gesamtbank-

steuerung, Organisation/IT und Marktfolge 

Aktiv bzw. Passiv solange bis sein Nachfolger 

die Stelle antreten kann. 

Der Aufsichtsrat hat sich nun Mitte De-

zember 2014 für Alexander Hepperle ent-

schieden und ihn zum 1. Juli 2015 in den 

Vorstand berufen – Volker König verlässt 

die Bank zum 30. Juni. 

Vorstandsvorsitzender Eberhard Spies 

dankt seinem Kollegen für 

die Bereitschaft, der VR Bank 

als Vorstand auf Zeit zur 

Verfügung zu stehen. Durch 

seine langjährige Erfahrung 

und seinen Einsatz hat er 

das Geldinstitut gut in den 

organisatorischen Bereichen 

unterstützen können. Die of-

fizielle Verabschiedung wird 

anlässlich der Vertreterver-

sammlung am 11. Mai 2015 

stattfinden. 

Der 44-jährige Alexander 

Hepperle ist in Ulm geboren 

und wohnt heute noch in der 

Nähe. Er ist verheiratet und Alexander HepperleVolker König
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Ab 1. Juli 2015 verstärkt  

Alexander Hepperle

die Arbeit im Vorstand  

der VR Bank.

hat zwei Töchter. Sein beruflicher Werdegang 

ist zunächst untypisch: Nach dem Abitur be-

suchte er das Badische Konservatorium für 

Musik in Karlsruhe und ließ sich im Fach klassi-

sches Schlagzeug ausbilden. Parallel zu seinem 

Studium unterrichtete er an der Musikschule 

Nersingen das Fach Schlagzeug.

Erst nach seinem Abschluss orientierte sich 

Alexander Hepperle um und lernte Bankkauf-

mann bei der Langenauer Bank eG. Nach der 

Ausbildung wurde er Sachbearbeiter im Rech-

nungswesen und später stellvertretender Ab-

teilungsleiter. Neben seiner Tätigkeit bildete 

er sich zum Diplom-Betriebswirt weiter.

Im April 2000 wechselte er zum Württember-

gischen Genossenschaftsverband eG (später 

Baden-Württembergischer Genossenschafts-

verband eG, BWGV) in Karlsruhe. Dort war 

er zunächst Prüfungsassistent. Durch Weiter-

bildungen wurde er Verbandsprüfer, Steuer-

berater und Wirtschaftsprüfer. Zuletzt arbei-

tete er beim BWGV als Prüfungsgruppenleiter.

In seiner Freizeit spielt Alexander Hepperle in 

der Band „Piano & Co“. Als Schlagzeuger sorgt 

er zusammen mit seinen beiden Partnern 

für die musikalische Unterhaltung bei den 

unterschiedlichsten Anlässen. Das Repertoire 

reicht von Tanzmusik und  Hits der 70er-, 80er- 

und 90er-Jahre, geht über Smooth Jazz und 

Lounge bis hin zu Pop und Soul.

Im Vorstand der VR Bank Schwäbisch Hall-Crails-

heim eG wird Alexander Hepperle seine Auf-

gaben zunächst als Generalbevollmächtigter 

wahrnehmen: Er ist als Wirtschaftsprüfer der 

Fachmann für die Gesamtbanksteuerung, Or-

ganisation/IT und Marktfolge Aktiv bzw. Passiv.

Damit sind die Vorgaben des Aufsichtsrats wie-

der erfüllt und die Weichen für die Zukunft der 

Bank gestellt: Das neue Dreiergremium kann 

sich seiner Aufgabe, der Weiterentwicklung 

der VR Bank, voll und ganz widmen. Im Vor-

stand gibt es dann erstklassiges Know-how, um 

auf der einen Seite den gesetzlichen Heraus-

forderungen gerecht zu werden und auf der 

anderen Seite die Präsenz bei den Kunden und 

am Markt weiter auszubauen. „Die VR Bank 

ist in ihrem Geschäftsgebiet derzeit gut auf-

gestellt“, so Eberhard Spies, „aber wir dürfen 

uns auf dem Erreichten für die Zukunft nicht 

ausruhen“. Bi
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  „Die VR-Bank ist in

          ihrem Geschäftsgebiet 

    derzeit gut aufgestellt.“
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Aus Chaos wird Ordnung
Mitarbeiter kümmern sich um Policen

 

Beim großen Aufräumen 

analysieren die  

Berater, wo ihre Kunden 

Geld sparen können.

Zwei Stunden Zeit schenken die Berater der 

VR Bank ihren Kunden für einen persönlichen 

VersicherungsCheck. In Abständen Bestands-

aufnahme zu machen ist wichtig, um gut 

gegen die großen existenziellen Risiken abge-

sichert zu sein. Diese ändern sich je nach Le-

bensphase und Familienstand: Versicherungen 

müssen angepasst werden. Chaos und Unsi-

cherheit bei den Unterlagen ist vorzubeugen. 

Doppelverträge müssen gekündigt, zu teure 

Versicherungen durch ein besseres Preis-Leis-

tungs-Verhältnis ersetzt und abgelaufene Ver-

träge aussortiert werden. 

In allen Geschäftsstellen der VR Bank Schwäbisch 

Hall-Crailsheim eG gibt es nun Gutscheine für den 

persönlichen VersicherungsCheck. Mitglieder 

und Kunden dürfen ihre Versicherungsunterla-

gen, dazu Gehaltsabrechnung und Renteninfor-

mation, unsortiert in der VR-Versicherungstüte 

vor dem Gespräch vorbeibringen. Der Berater 

übernimmt das zeitaufwändige und unbeliebte 

Sortieren und Abheften aller Unterlagen in einen 

neuen Ordner, den das Bankhaus spendiert. Beim 

großen Aufräumen analysieren die Spezialisten 

der R+V-Versicherung, wo ihre Kunden Geld 

sparen können, wo sie für gleiche Kosten bes-

sere Leistungen erhalten können, wo gefährliche 

Versicherungslücken drohen und wie individuell 

eine gute Absicherung für das Alter zu erreichen 

ist. Außerdem gibt es selbstverständlich für Mit-

glieder besondere Vorteile bei den Policen.

Für die Bereiche Beruf, Leben, Kinder, Ausbil-

dung, Alter, Krankheit, Pflege, Immobilie, Haus-

rat und Reise sind vielerlei Versicherungsange-

bote auf dem Markt. Sachkundige Beratung 

erleichtert die Auswahl der genau zum Bedarf 

passenden Angebote. Neben Kfz-Haftpflicht-

versicherung und Kranken- und Pflegeversiche-

rung, zu welchen der Gesetzgeber verpflichtet, 

ist eine Vorsorge für die private Haftpflicht, 

für die Berufs- oder Erwerbsunfähigkeit, für 

die private Altersvorsorge dringend zu emp-

fehlen. Je nach Bedarf sind Versicherungen für 

das Wohngebäude, für Tierhalterhaftpflicht, für 

die Krankheit bei Auslandsreisen sowie für den 

überraschenden Todesfall sinnvoll. 

Ein Gespräch mit dem persönlichen Berater der 

VR Bank lohnt sich immer. 
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Schwäbisch Hall  
www.bigrussel.de

Big Russel 
Beim Verzehr von Russel-
Menüs oder Tagesessen mit 
Getränk gewähren wir einen 
Rabatt von 0,50 € je goldener 
VR-BankCard PLUS.

Vellberg
www.eschenau-rose.de

Bioland-Restaurant Rose
Bei der Bestellung eines 
4-Gang-Menüs und Vorzeigen 
der goldenen VR-BankCard 
PLUS erhalten Sie pro Menü 
einen alkoholfreien hausge-
machten Aperitif gratis.

 
Schrozberg
www.dielichtbuilder.de

die Lichtbuilder
5 % Rabatt auf Hochzeitsrepor-
tagen und Portraitshootings. 
Vorlage der goldenen VR-Bank-
Card PLUS bei Buchung, nicht 
rückwirkend möglich.

 
Schwäbisch Hall
www.euronics-wolpert.de

Euronics Wolpert 
Elektronik GmbH 
Bei Kauf eines TV-Gerätes erhal-
ten Sie von uns ein Antennen-
anschlusskabel gratis dazu.

 
10 % Rabatt bis zu einem Um-
satz von 300 € (inkl. MwSt.), 
15 % Rabatt ab einem Umsatz 
von 300 € (inkl. MwSt.) auf 
folgende Kategorien: Miete 
von Veranstaltungstechnik, 
Lichttechnik, Tontechnik und 
Medientechnik bei Abholung 
in unserem Lager in Schwä-
bisch Hall. Alternativ zum 
oben genannten Rabatt über-

EVENTtech
www.eventtech.in
Schwäbisch Hall
nehmen wir den Auf- und 
Abbau der Technik kostenlos 
für Sie im Umkreis von 20 km 
um Schwäbisch Hall. Auf die 
Kategorie DJ-Booking, Hoch-
zeitsservice, Limousinen-Service, 
Zeltverleih, Cocktail-Service 
und Feuerwerk gibt es mit der 
VR-BankCard PLUS pauschal 
15 % Rabatt. Nicht mit anderen 
Aktionen und Serviceange-
boten kombinierbar.

 
Schwäbisch Hall

Fahrkunst
www.fahrkunst.eu
10 € Nachlass auf den Grund-
betrag bei Neuanmeldung.

 
Gaildorf
www.fahrschule-bigfoot.com

Fahrschule Bigfoot
10 € Nachlass auf den Grund-
betrag bei Neuanmeldung.

 
Schwäbisch Hall
www.fs-hofmann.de

Fahrschule Hofmann 
Auf den Grundbetrag erhält 
jeder Fahrschüler bei Neu-
anmeldung 20 € Rabatt.

Crailsheim
www.fahrschule-hofmayer.de

Fahrschule Hofmayer
30 € Nachlass auf den Grund-
betrag, nicht mit anderen 
Aktionen kombinierbar, keine 
Barauszahlung.

 
Schwäbisch Hall
www.gaia-fitness.de

gaia-fitness für Frauen
1 Monat gratis trainieren beim 
Abschluss einer Mitgliedschaft 
über 12 Monate und 2 Mo-
nate gratis bei Abschluss über 
24 Monate.

 
Schwäbisch Hall

Gaststätte Salzsieder
Bei einem „Genießer-Früh-
stück für zwei“ erhalten Sie 
zwei Gläser Prosecco dazu.

 
Wallhausen
www.schoppel-wolle.de

Hohenloher Wolle GmbH
Beim Warenwert über 50 € 
gibt es ein Schoppel-Strick-
heft gratis.

Schwäbisch Hall
www.jammira-jeans.de

Jammira Premium Jeans
5 % Rabatt auf nicht reduzier-
te Artikel. Nicht mit anderen 
Aktionen und Rabatten kom-
binierbar.

 
Wolpertshausen

OH Outlet Hohenlohe 
GmbH & Co. KG
www.outlet-hohenlohe.de
Bei einem Einkauf ab 20 € gibt 
es ein Paar Socken gratis dazu.

www.vr-mehrwertkarte.de

oder als Broschüre in den Geschäftsstellen

Neue Goldpartner
der VR-BankCard PLUS
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Schwäbisch Hall
www.radsport-fiedler.de

Radsport Fiedler
Der Kunde erhält 5 % Nach-
lass auf alle Artikel, außer Re-
paraturen, nicht kombinierbar 
mit anderen Aktionen und 
Rabatten.

 
Crailsheim
www.sahbaz-naturstein.de

Sahbaz Naturstein
20 % Rabatt auf Lagerware 
sowie bei Großbestellungen, 
individuelle Vereinbarungen

 
www.schluesselhilfe.de

Schlüsselhilfe 
Schwäbisch Hall
Ab einem Einkaufswert von 
100 € erhalten Sie einen 
Nachlass von 3 %.

 
Stuttgart
www.kanto.de

SchwabenQuellen  
KANTO GmbH
1 Glas Sekt oder ein alkohol-
freier Fruchtcocktail nach 
Wahl pro Person.

 
Sindelfingen
www.sensapolis.de

SENSAPOLIS GmbH
Einzelticket: 16 € (statt 18 
€), Familienticket (2 Erw.+ 2 
Kinder): 52 € statt 59 €, jedes 
weitere Kind: 12 € statt 14 €.

 
Schwäbisch Hall
www.vr-lesen.de

VR-Lesen
Freude am Lesen! Finden Sie 
Ihr Lieblings-Zeitschriften-
Abo und erhalten Sie eine 
tolle Prämie dazu, mit Ihrer 
goldenen VR-BankCard PLUS.
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Vorteile per Smartphone
Mit App finden Mitglieder Goldpartner

 

Mit der App kann 

komfortabel nach  

Partnern und Dienst- 

leistungen gesucht werden.

QR-Code für Android.

QR-Code für iOS.

Mitglieder der VR Bank profitieren seit Jahren 

von Vorteilen, die ihnen Unternehmen bieten. Die 

goldene VR-BankCard PLUS ist der Schlüssel dazu. 

Mithilfe einer App können die teilnehmenden 

Goldpartner noch leichter gefunden werden. 

Dank des genossenschaftlichen Modells werden 

Kunden zu Mitgliedern und Teilhabern der 

VR Bank Schwäbisch Hall-Crailsheim eG. Neben 

den Vorteilen (u. a. attraktive Verzinsung der Ein-

lage, exklusive Informationen, spezielle 

Angebote) erhalten die 

Mitglie-

der bei vielen Unternehmen attraktive Ver-

günstigungen und besondere Serviceangebote 

– die Vorlage der goldenen VR-BankCard PLUS 

genügt. 

Damit die Mitglieder die Angebote der Partner- 

unternehmen leichter finden, realisierte die  

VR Bank in Zusammenarbeit mit cm city media 

GmbH (Bühlerzell) die „Goldpartner“-App. Die 

kleinen Programme laufen auf Android- und iOS-

Smartphones und kennen alle Mehrwertpartner. 

Bisher gab es eine Liste der „Goldpartner“ nur 

auf Papier. Sie musste von Zeit zu Zeit erneuert 

werden. Die App ist ständig auf dem neuesten 

Stand und bietet eine komfortable und zeitge-

mäße Darstellung der Partner. Zusätzlich kann 

nach Partnern und nach deren Dienstleistungen 

und Branchen gesucht werden. Auch aktuelle An-

gebote, wie beispielsweise vergünstigte Karten 

für das Mickie-Krause-Konzert im Dezember 2014 

und Aktionen z. B. auf dem Weihnachtsmarkt, 

werden dargestellt. Die App führt die Kunden 

automatisch zu den Mehrwertpartnern. Die Mit-

Einfach den QR-Code 
abfotografieren und die 
App downloaden.
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glieder und Kunden können diese App kostenlos 

auf Smartphones und Tablet-Computer downloa-

den. Sie steht ab sofort im Google Play Store 

(Android) und im AppStore (iOS) unter dem 

Suchbegriff „Goldpartner“ zur Verfügung.

Mitglieder können nun bequem von zu Hause 

am PC oder auch spontan unterwegs auf dem 

Smartphone nach teilnehmenden Partnerunter-

nehmen in der Umgebung und deren Vorteils-

leistungen suchen. Wichtig für die VR Bank war, 

die „Goldpartner“ nicht nur über die klassische 

Kartendarstellung auffindbar zu machen, son-

dern virtuell, live und mit ergänzenden Informa-

tionen. Integriert wurde deshalb der sogenannte 

„LiveGuide“ auf Basis von „Augmented Reality“ 

(„Erweiterte Realität“) – die Nutzer erhalten zu-

sätzliche virtuelle Informationen in das eigentli-

che Sichtfeld eingeblendet. Sie öffnen die App 

und betrachten über die Kamerafunktion ihres 

iPads oder Smartphones ihre Umgebung und 

bekommen die Position der „Goldpartner“ in der 

Nähe angezeigt. 

„Die App
           ist ständig 

   auf dem  

 neuesten Stand.“
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Finanzkraft fördern
Beratung steigert Wert des Hauses

Rund um Immobilien,

bei  Kapitalbildung,  

Darlehen und Zuschuss- 

möglichkeiten besteht  

viel Informationsbedarf. 

Ein eigenes Haus oder eine Eigentumswoh-

nung ist mit Abstand die attraktivste Geldanla-

ge. Das ergab eine Umfrage der Gesellschaft 

für Konsumforschung (GfK). Auf Rang 2 lagen 

Einzahlungen in eine betriebliche Altersversor-

gung, auf Rang 3 folgten Bausparverträge. Alle 

anderen Geldanlageformen galten als deutlich 

unattraktiver. Die VR Bank mit ihrem erklärten 

Ziel, die Finanzkraft ihrer Mitglieder zu fördern, 

unterstützt diese Einschätzung: „Der Zustand 

der eigenen Immobilie ist ausschlaggebend für 

die Finanzkraft eines jeden Mitglieds.“

Anders gesagt: Jeder Mensch braucht ein Zu-

hause. Wer nicht Monat für Monat dafür Miete 

bezahlen muss, kann besser Vermögen auf-

bauen. Er hat sein Erspartes sinnvoll eingesetzt 

und kann dessen Wert steigern. Doch nach 

dem Kauf oder dem Bau einer Immobilie ist es 

wichtig, den Wert auch dauerhaft zu erhalten. 

Von Zeit zu Zeit ist ein Check angesagt: Ent-

sprechen Fenster, Heizkessel oder Dämmung 

noch den aktuellen Normen? Kann durch eine 

gezielte Renovierung Energie gespart werden?   

Rund um die Immobilie, bei Kapitalbildung, 

Darlehen, Abfinanzierung, Zuschussmöglichkei-

ten und Werterhalt besteht viel Informations-

bedarf. Der neue Geno-Immobilien-Kompass 

der VR Bank in Zusammenarbeit mit der Bau-

sparkasse Schwäbisch Hall gibt Orientierung 

und Sicherheit und hilft Immobilienkäufern und 

-besitzern, ihre Ziele zu realisieren. 

Im Beratungsgespräch wird kein wichtiger 

Punkt vergessen: Wie wohnt der Kunde jetzt? 

Von welchem Zuhause träumt er? Was kann er 

Photovoltaik
Nachrüstung
Kosten: ca. 12.000 Euro
Energieeinsparung: 15 %
+ Vergütung vom Staat

Solaranlage
Nachrüstung
Kosten: ca. 5.000 Euro
Energieeinsparung: 7 %

Dachsanierung
nach ca. 20 bis 25 Jahren
Kosten: ca. 16.000 Euro
Energieeinsparung: 30 %

Fassade
(incl. Wärmedämmung)
nach ca. 20 bis 25 Jahren
Kosten: ca. 18.000 Euro
Energieeinsparung: 24 %

Dämmung Kellerdecke
Nachrüstung
Kosten: ca. 2.500 Euro
Energieeinsparung: 6 %

Heizkessel
nach ca. 15 bis 20 Jahren
Kosten: ca. 8.000 Euro
Energieeinsparung: 20 bis 30 %

Fenster
nach ca. 20 bis 30 Jahren
Kosten: ca. 13.000 Euro
Energieeinsparung: 5 bis 10 %

Bei einem Eigenheim stehen im Laufe der „Lebenszeit“ einige Sanierungen an, um den Wert zu erhalten oder 
gar zu steigern.

18 · einblicke Nr. 19 | Januar 2015



sich risikolos leisten? Nach dem Kauf werden 

Renovierungen notwendig, weil Wind und 

Wetter an Dach und Fassade nagen. Außen 

wie innen sind Verschönerungen und Umbau-

ten möglich. Die Heizung arbeitet nach einer 

Modernisierung energie- und kostensparender. 

Auch Dämmungen oder das Ziel, das Haus 

energieunabhängig zu machen, steigern die 

Wohnqualität und den Wert des Gebäudes. 

Sie erfordern allerdings Investitionen, für die 

rechtzeitig Kapital gebildet werden muss, das 

durch Darlehen ergänzt und durch staatliche 

Zuschüsse aufgestockt werden kann. 

Das neue Beratungskonzept sorgt durch die 

Analyse des Gebäudes dafür, dass alle Moder-

nisierungsmaßnahmen gebündelt und da-

mit kostengünstiger durchgeführt werden 

können. Es ist langfristig angelegt, denn eine 

Immobilie muss über die gesamte „Lebenszeit“ 

kontinuierlich betreut werden, wenn ihr Wert 

erhalten oder gesteigert werden soll – sie ist 

eine „lebenslange Sparbüchse“. 

Die Berater der VR Bank kennen sich mit Prämi-

en und Zulagen aus, mit KfW-Darlehen,  Steuer-

sparmöglichkeiten und der Rendite, wenn eine 

Zweitimmobilie zur Kapitalanlage dienen soll. 

Sie vermitteln bei Bedarf auch den Kontakt zu 

speziellen Fachberatern. 

Ein wichtiges Thema, das ebenfalls rechtzei-

tig bedacht sein will, ist das fortschreitende 

Lebensalter der Bewohner: Wer notwendige 

Modernisierungen rechtzeitig vornimmt und 

dabei altersgerechte Bedingungen schafft 

– einen Treppenlift einbaut, den Zugang zur 

Dusche barrierefrei gestaltet oder Türdurch-

gänge auf Rollstuhlbreite erweitert – kann in 

dem Fall, in dem er auf Hilfe angewiesen ist, 

länger im eigenen Haus bleiben. Mit solchen 

Umbauten erst zu beginnen, wenn bereits 

gesundheitliche Probleme aufgetreten sind, ist 

für viele nicht mehr machbar. Bi
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Fetziges Abschlussfest
Feiern auf Kosten der VR Bank

 

Beim Voting für

die beste Klasse

zählt jede Stimme.

Die Schulzeit geht zu Ende – die stressigen Ab-

schlussprüfungen stehen an. Was kommt da-

nach? Eine fetzige Abschlussparty, bei der die 

Schüler so richtig abfeiern können. Und das 

Beste dabei: Die VR Bank Schwäbisch Hall-Crails-

heim eG stiftet 2000 Euro für die komplette 

Feier. Die Klasse mit den meisten Stimmen 

beim Online-Voting gewinnt. Wie wäre es mit 

einer noch nie dagewesenen Party, an die man 

gerne zurückdenkt und nach der aller Prüfungs-

stress wie weggewischt ist? Ein angesagter DJ 

legt Musik auf, die Partygänger werden mit 

einem Limousinen-Service abgeholt und wieder 

nach Hause gebracht und auf einem exklusiven 

Buffet warten leckere Häppchen. Das ist alles 

möglich: Die VR Bank sponsert die Traumparty 

mit 2000 Euro. Alle Klassen aus dem Geschäfts-

gebiet, die 2015 ihren Abschluss machen, können 

am Abschlussklassen-Voting „AK2015“ teilneh-

men. Die Klasse setzt sich in Szene und macht ein 

Foto – der Kreativität sind keine Grenzen gesetzt. 

Je ausgefallener, desto besser. Das Foto kann 

dann zusammen mit einem Klassennamen und 

einem Kurztext ab dem 19. Januar 2015 unter  

www.vrbank-sha.de/AK2015 auf die Voting-

Plattform hochgeladen werden. Mit dem Text 

sollen die „Fans“ von der Klasse überzeugt wer-

den. Darin muss auch stehen, warum die Schüler 

die Party gewinnen sollten. 

Das Foto wird nach der Freigabe innerhalb der 

Voting-Plattform zur Abstimmung gestellt. Die 

Fotos können bis 20. Februar 2015 hochgeladen 

werden. Zwischen dem 21. Februar und dem 

13. März 2015 entscheiden die Besucher per 

Voting, welche Klasse den Preis gewinnt. 

Deshalb muss die Werbetrommel bei Bekannten, 

Verwandten und Freunden gerührt werden – 

beim Voting zählt jede Stimme!

Die Bekanntgabe der Gewinner-Abschluss-

klasse erfolgt am 16. März 2015. 

Abtanzen auf Kosten der VR Bank: Die Party des Lebens winkt.
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Stabübergabe 
Binnig folgt auf Thollembeek

 

„Es ist Thollembeeks  

Verdienst, dass die  

Immobilienabteilung so 

erfolgreich ist.“

„Binnig ist für  

seine neuen Aufgaben  

in allen Bereichen  

gut gerüstet.“ 

In der Immobilienabteilung ist eine Ära zu Ende 

gegangen: Bereichsleiter Jörg Thollembeek – 

er war 21 Jahre bei der VR Bank tätig – hat 

das Unternehmen zum Jahresende 2014 auf 

eigenen Wunsch verlassen. Er wird Geschäfts-

führer der Firmengruppe Rau in Michelbach/

Bilz. „Für mich persönlich ist diese Aufgabe in 

erster Linie eine neue Herausforderung und 

Chance zugleich.“ Das Unternehmen mit seinen 

rund 100 Mitarbeitern fotografiert Schulklassen 

und Kindergartengruppen in ganz Deutschland 

– inklusive hochwertiger Einzelportraits. 

Jörg Thollembeek reizt an seiner neuen Auf-

gabe vor allem die bundesweite Ausrichtung 

des Unternehmens. Trotzdem bleibt er mit 

dem Firmensitz Michelbach/Bilz der Region 

verbunden und bewegt sich weiter in seinem 

bisherigen familiären Umfeld, „das ist mir sehr 

wichtig“. Gemeinsam mit seinem Freund, dem 

derzeitigen Geschäftsführer Walter Rau, möch-

te er die erfolgreiche Unternehmensgruppe 

weiterführen. Die Firmengruppe Rau ist nicht 

nur bundesweit, sondern auch bereits in Ös-

terreich und in der Schweiz tätig. Dies möchte 

Jörg Thollembeek weiter ausbauen. 

„Jörg Thollembeek hat die Immobilienabtei-

lung  der VR Bank zum Marktführer in der Re-

gion ausgebaut“, lobt Vorstandsvorsitzender 

Eberhard Spies. „Es ist sein Verdienst, dass die 

Immobilienabteilung so erfolgreich ist.“ Er ist 

sehr dankbar für die geleistete Arbeit. „Es tut 

mir persönlich leid, dass sich Jörg Thollembeek 

zu diesem Schritt entschlossen hat. Allerdings 

sehe ich auch die neuen Chancen, die sich ihm 

bieten.“

Marco Binnig hat die Nachfolge Anfang 2015 

angetreten. Seit 2009 ist er bei der VR Bank 

tätig, war zuletzt Thollembeeks Stellvertreter 

und für den Bereich Wohnbaufinanzierung 

zuständig. Hier hat sich Binnig ein breites 

Fachwissen über Finanzierungen von Immo-

bilienkäufen und -verkäufen erworben. „Er 

Der neue Leiter der Immobilienabteilung Marco Binnig, sein scheidender Vorgänger Jörg Thollembeek und Vorstandsvorsitzender Eberhard Spies (v.li.).
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ist somit für seine neuen Aufgaben in allen 

Bereichen gut gerüstet“, freut sich Eberhard 

Spies. „Er wird das Erreichte in positivem 

Sinne weiterführen und weiter ausbauen.“ 

Viele erfreuliche Rückmeldungen bestätigen 

der Bank, dass Marco Binnig ein kompetenter 

Ansprechpartner ist, „der hoch motiviert sein 

breites Fachwissen einbringt“, sagt der Vor-

standsvorsitzende.

Marco Binnig hat fundierte Kenntnisse im Be-

reich der Finanzierung von Immobilien: Nach 

seiner Ausbildung bei der Volksbank Heilbronn 

arbeitete er als Bezirksleiter der Bausparkasse 

Schwäbisch Hall und als Baufinanzierungsspe-

zialist bei einer anderen genossenschaftlichen 

Bank in der Region. Zunächst war er seit 2009 

bei der VR Bank als Wohnbauberater tätig, 

2012 wurde er stellvertretender Leiter des Be-

reichs Immobilien.

An der neuen Aufgabe reizt ihn, dass „ich die 

positive Entwicklung unserer Bank sehr direkt 

mitgestalten kann“. Zusammen mit seinem 

„hervorragenden Team“ will er die Erwartungen 

erfüllen: „Unser Ziel ist es weiterhin, unsere Kun-

den und Mitglieder auf hohem Niveau bei der 

Immobilienvermittlung/-vermietung sowie bei 

der Finanzierung zu unterstützen“, unterstreicht 

Marco Binnig. Dazu wurde beispielsweise bei 

der Wohnbauberatung den Mitarbeitern durch 

Einführung modernster Beratungssoftware ein 

Werkzeug zur Seite gestellt, mit dem sie sich 

den ständig verändernden Kundenbedürf-

nissen anpassen können. 

„In der Zukunft gibt es ein paar Dinge, die ich an-

gehen werde“, erzählt der neue Prokurist. „Ge-

meinsam mit meinem Immobilienteam möchte 

ich im Regionalmarkt Crailsheim eine größere 

Marktdurchdringung erreichen. Außerdem 

wollen wir die reiferen Kunden aktiv bei der 

Suche nach einer bedarfsgerechten Immobilie 

unterstützen.“ 

        „Unser Ziel 
             ist es weiterhin, 

 unsere Kunden 
               und Mitglieder 

    zu unterstützen.“
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Aktuelle Angebote
aus den Geschäftsgebieten

Großzügige, 
helle Eigentumswohnung
» Kirchberg/Jagst

» Wohnfläche ca. 97 m² 

» 3½ Zimmer

» Einbauküche, Garage

» Kaufpreis € 109.000,--

Neue Stadtwohnung
mit großer Dachterrasse
» Crailsheim

» Wohnfläche ca. 113 m²

» 3 Zimmer

» KfW-70-Effizienzhaus

» Kaufpreis € 288.500,--

Wohnhaus (DHH)
mit schönem Gartengrundstück
» Obersontheim

» Grundstück ca. 807 m² 

» Wohnfläche ca. 120 m²

» Kunststofffenster, Gartenteich

» Kaufpreis € 162.000,--

Großzügiges Wohnhaus 
mit Scheuer
» Gaildorf-Bröckingen

» Grundstück ca. 1.418 m²

» Wohnfläche ca. 180 m²

» Sonniges Gartengrundstück 

» Kaufpreis € 135.000,--

Seit 30 Jahren hat die VR Bank Immobilien im Angebot; seit 15 Jahren  
Mietobjekte. Von Anfang an ist das Vertrauen der Kunden Basis  

einer kontinuierlich positiven Entwicklung des Immobiliengeschäfts. 

Reizvolles Einfamilienhaus 
mit Doppelgarage
» Michelfeld

» Grundstück ca. 774 m² 

» Wohnfläche ca. 172 m²

» offener Kamin, zwei Bäder 

» Kaufpreis € 345.000,--

Exklusives Wohnen  
in sonniger Randlage
» Crailsheim-Roßfeld 

» Grundstück ca. 200 m²

» Wohnfläche ca. 127 m²

» Fußbodenheizung, Solaranlage

» Kaufpreis € 266.900,--
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Repräsentatives Wohnhaus
mit gehobener Ausstattung 
» Fichtenberg

» Grundstück ca. 780 m²

» Wohnfläche ca. 243 m²

» Einliegerwohnung, Brennwertheizung

» Kaufpreis € 375.000,--

Attraktives Wohnhaus  
in bevorzugter Randlage 
» Oberrot

» Grundstück ca. 1.018 m² 

» Wohnfläche ca. 305 m²

» Pelletsheizung, schöner Garten

» Kaufpreis € 485.000,--

Neue, exklusive Galeriewohnung
mit Tiefgaragen-Stellplatz
» Schwäbisch Hall-Hessental

» Wohnfläche ca. 91 m² 

» 3½ Zimmer

» Hochwertige Ausstattung 

» Kaufpreis € 268.000,--

Dreifamilien-Stadthaus 
mit zwei Garagen
» Schwäbisch Hall

» Grundstück ca. 1.259 m²

» Wohnfläche ca. 240 m²

» schöner Blick auf die Altstadt 

» Kaufpreis € 335.000,--

Weitere Informationen unter  
www.vrbank-sha.de  

im Bereich Immobilien.
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Wie handgemacht 
Hersteller entwickelt Farbkreationen

„Interesse wecken 

für neue 

eigene Projekte.“

Seit über 30 Jahren produziert die 

Hohenloher Wolle GmbH Hand-

strickgarne. Lange Zeit und schon 

fast in Vergessenheit geraten, 

zeichnen sich neue gesellschaftliche 

Trends ab und das Thema Stricken 

erscheint in neuem Licht. Im Inter-

net diskutieren weltweit Menschen 

mit einer Neugierde auf Kreativität, 

gestalterische Kompetenz und mo-

dische Aussage über bestehende 

oder zukünftige Strickprojekte. Alleine auf 

www.ravelry.com – dem wohl beliebtesten 

Strickforum – finden sich aktuell mehr als vier 

Millionen User zusammen.

An dieser Entwicklung erfreut sich der Gründer 

und Geschäftsführer der Hohenloher Wolle 

GmbH, Gerhard Schoppel. Mit seinen Zauber-

bällen hat er sich 2008 den Einstieg als interna-

tionaler Markenhersteller mit seiner Produktion 

in Wallhausen verschafft.

Wie von Hand gewi-

ckelt, wie von 

Hand gefärbt 

– so kommuni-

zieren die Zau-

berbälle das 

Wesen seiner 

Manufaktur 

und seiner Produktphilosophie: 

„Passion for Yarn“. In dieser Aus-

sage liegt die Botschaft, dass seine 

Garne mehr sein müssen, als nur 

das Produkt Wolle. „Interesse 

wecken für neue eigene Projekte“, 

lautet sein Motto. 

Mit dieser Herangehensweise 

werden ständig neue einfalls-

reiche Impulse aus den Farbtöpfen 

gezaubert. Dabei entstehen Farb-

kreationen mit Namen wie „Frische Fische“, 

„blasser Schimmer“ oder auch „das bisschen 

Regen“. Ganz wie von alleine entstehen die 

Bilder im Kopf und die Idee zum do it yourself 

ist nicht mehr weit.

Im Fabrik-Laden in Wallhausen finden Kunden 

die gesamte Kollektion. Ansonsten wird nur 

an den Fachhandel geliefert. Insgesamt gibt 

es schon mehr als 200 Premiumfachgeschäfte, 

die das Wallhausener Unternehmen in Deutsch-

land, Schweiz, Österreich und Holland beliefert. 

Weitere Händler in aller Welt erhalten ebenfalls  

Premiumqualitäten „Made in Germany“.

Mit den eigens produzierten Strickheften „Knit 

the Cat“ will das Unternehmen die Markenaus-

sage stärken und dem Kunden Inspirationen 

liefern. Ein Vertrieb erfolgt über den Bahnhofs-

buchhandel und die Premiumfachgeschäfte.  

Gerhard Schoppel.

Die Zauberbälle greifen den 
Trend zum Stricken auf.
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Ingo Lober hat für jeden Bedarf die richtige Kaffeemaschine im Angebot.

Genuss pur: 
  Espresso mit Crema
Der Trend geht bei der Kaffeezubereitung  
zur klassischen Siebträgermaschine

Heißes Wasser wird mit hohem Druck durch eine 

kleine Portion Kaffeemehl gepresst. Die braune, 

wohlriechende und aromatisch schmeckende 

Flüssigkeit läuft in eine kleine, vorgewärmte 

Tasse. Diese Art der Kaffeezubereitung stammt 

aus Mailand und ist in Deutschland nach wie vor 

voll im Trend. Dabei greifen die Genießer immer 

häufiger auf Siebträgergeräte zurück, die den 

kleinen, schwarzen Muntermacher so wie in 

einer italienischen Bar zubereiten. 

Die richtigen Maschinen dafür hat Coffee Espress 

in Crailsheim: Ab 2006 haben sich Ingo Lober und 

sein Team auf Kaffeemaschinen aller Art spezia-

lisiert, seit 2010 ist das Unternehmen direkt an 

der Haller Straße ansässig. „Wir möchten unsere 

Qualität gleich von außen demonstrieren“, erläu-

tert der Firmenchef. Coffee Espress kombiniert 

den Verkauf und den Service der Maschinen mit 

einer perfekten Espresso-Bar. Die drei Bereiche 

sind dabei klar voneinander getrennt. 

„Der Kunde findet bei uns eine der größten 

Kaffeeautomatenausstellungen Deutschlands“, 

ist sich Ingo Lober sicher. Die Präsentation in 

seinem Crailsheimer Ladengeschäft kann sich 

mit der in Großstädten messen. Lober bietet 

eine breite Auswahl an Geräten: Von den 

klassischen Vollautomaten, die auf Knopfdruck 

Kaffee liefern, bis hin zu hochwertigen Sieb-

trägermodellen für den Hausgebrauch und fürs 

Gewerbe reicht die Palette.

Das Team verkauft nicht nur, es kümmert sich 

auch um Reparatur und Wartung: „Unser Service 

ist von den Herstellern autorisiert und wird regel-

mäßig überwacht“, betont Ingo Lober. Die Coffee 

Espress-Kunden haben laut dem Inhaber klare Vor-

„Unser Service ist von  

den Herstellern  

autorisiert und wird  

regelmäßig überwacht.“

teile: Sie erhalten eine individuelle Beratung, eine 

Einweisung in das Gerät, profitieren vom hauseige-

nen Service und erhalten jeweils 15 Prozent Rabatt 

auf die Serviceleistungen und auf die Ersatzteile.

Dass Espresso und Cappuccino aus der richti-

gen Maschine einfach besser schmeckt, davon 

können sich Kunden in der angegliederten Bar 

überzeugen. In Seminaren lernen sie außerdem 

die fachgerechte Zubereitung der Spezialitäten. 

Dazu hat Ingo Lober eigens für sein Unterneh-

men geröstete Kaffeebohnen im Angebot. Bi
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„Watt sonst?“
Umweltbewusste Fortbewegung

Elektromobilität für jedermann – das hat 

sich der gebürtige Crailsheimer Unternehmer  

Oliver Hoffmann auf die Fahnen geschrieben. 

„Wir haben für jeden das passende Elektrofahr-

zeug“, sagt er selbstsicher. Gerade heute sei es 

wichtig, mit der Zeit zu gehen und sich umwelt-

bewusst fortzubewegen, damit die Natur für die 

nachfolgenden Generationen erhalten bleibe. 

Elektromobilität ist nicht nur gut für die 

Umwelt, es macht auch großen Spaß, 

nahezu lautlos durch die Gegend zu 

„düsen“.

Der gelernte Automobilkauf-

mann hat das notwendige 

Know-how, das Thema Elek-

tromobilität spannend 

und eindrucksvoll zu 

vermitteln. Bereits 

2006 begann seine 

e l e k t r i s i e r e n d e 

Erfolgsgeschichte 

mit einem kleinen 

Klapproller namens 

„Ferdinand I“ des 

Herstellers „Tante 

Paula“. Er hatte damals einen dieser Roller 

privat gekauft und war gleich so begeistert, 

dass er schon kurz darauf die Vertretung für 

die „Tante Paula“-Roller eröffnete. Seit 2006 

verkauft er nun unter seinem Markennamen 

„Future-Bikes“ E-Scooter, Akkus und Zubehör 

erfolgreich über das Internet.

Bis jetzt konnte die Firma weit über 700 dieser 

begehrten Klapproller an die Frau oder an den 

Mann bringen. 

Seit einigen Jahren bietet Oliver Hoffmann auch 

E-Bikes an, besser bekannt als „Pedelecs“. Das 

Angebot umfasst sowohl kleine, transportable 

16 Zoll-Klappräder über Damen-Cityräder bis 

hin zum 29 Zoll-High-Tech-Mountainbike mit 

Bosch-Antrieb. In enger Zusammenarbeit mit 

dem bekannten Hersteller SFM-Bikes Nürnberg 

(ehemals Sachs) liegt der Fokus stets auf hoher 

Qualität und Kundenservice. 

Seit 2014 neu im Sortiment sind die sogenannten 

„Seniorenmobile“. Vom kleinen drei-rädrigen 

Reisescooter (6 Stundenkilometer schnell) bis 

hin zum hochwertigen vier-rädrigen Elektromo-

bil mit bis zu 25 Stundenkilometen ist fast alles 

erhältlich. Ebenfalls neu im Programm sind die 

sportlichen „großen“ Elektroroller von Kreidler 

mit hochwertigen Lithium-Akkus, Zwei-Mann 

Zulassung und einer Spitzengeschwindigkeit 

von fast 50 Stundenkilometern. Reichweiten 

von bis zu 120 Kilometern sind heute dank 

moderner Lithium-Akkus kein Problem mehr.

Probefahrten sind jederzeit nach Absprache 

möglich. Auf Wunsch wer-

den Fahrzeuge regional 

auch persönlich zu-

gestel l t oder bei 

nötigen Repara-

turen abge -

holt. 

Der Elektroroller Maximi-
lian II von „Tante Paula“ 

ist bis zu 32 Stundenkilo-
meter schnell.

Elektromobilität gibt 
es für jedes Alter.
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In der letzten Ausgabe von einblicke hatten 

wir nicht nur den Kalender für das neue Jahr 

vorgestellt, sondern auch nach dem „Familien-

kalender“ gesucht. Wie immer gab es viele Ein-

sendungen, hier die Gewinner: Melinda Spanca 

(Stereolautsprecher), Manfred Wurst (Mono-

polyspiel) und Elisabeth Schwarz (Champagner-

glas von Ritzenhoff). 

Auch beim aktuellen Kreuzworträtsel winken 

wieder attraktive Preise: ein Mini-Kugelgrill, ein 

Reisetrolley und eine Sporttasche. Dieses Mal 

suchen wir nach einem Wort mit nur 14 Buch-

staben.

Die Lösung schicken Sie bitte 

bis zum 13. Februar 2015 an:

VR Bank Schwäbisch  

Hall-Crailsheim eG 

Öffentlichkeitsarbeit

Dietrich-Bonhoeffer-Platz 1 

74523 Schwäbisch Hall 

Lösungswort:

1 2  -

3 4 5 6 7 8 9  -
10 11 12 13 14
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Unterstützung für Zirkus
Engagement wird gefördert

 

Die Zirkusarbeit  

beginnt bei den  

Neun- bis 

 Zehn-jährigen.

121 500 Euro – diese stolze Summe hat die 

VR Bank Schwäbisch Hall-Crailsheim eG im 

Dezember 2014 an Vereine und Institutionen 

gespendet. „Soziales Engagement in der Regi-

on ist für uns sehr wichtig. Als große genossen-

schaftliche Bank ist es für uns selbstverständlich, 

dass wir uns daran beteiligen“, sagt Vorstands-

vorsitzender Eberhard Spies bei der Übergabe 

Unter den Vereinen, die von der VR Bank ge-

fördert wurden, ist auch der Circus Compostelli 

aus Schwäbisch Hall. Vor 25 Jahren als Projekt 

der Freien Waldorfschule von Lehrer Andreas 

Stohlmann gegründet, soll es die Entwicklung 

der Schüler begünstigen und das Sozialver-

halten verbessern. Was auf einem alten Dach-

boden begann, hat sich in der Zwischenzeit zu 

einem eigenständigen Verein gemausert. 

Ziel war es immer, dass die Kinder und Jugend-

lichen ihr Erlerntes auch öffentlich zeigen: 

Zunächst im Rahmen der Schulgemeinschaft, 

ab 1992 mit einem eigenen Zirkuswagen: Er 

wurde mit Vorhang und Steg zur fahrbaren 

Bühne umgebaut und dient seitdem als mobi-

les Aushängeschild der jungen Artisten. „Dieser 

Wagen ist in die Jahre gekommen“, erzählt 

Anette Böhm, Mitglied im Vorstand, „ihn wol-

len wir restaurieren“. Dieses Vorhaben fördert 

die VR Bank mit 2000 Euro. 

Die Zirkusarbeit beginnt bei den Neun- bis 

Zehn-jährigen: Sie lernen bei Elke Mettler und 

Kollegen die verschiedenen Geräte und Grund-

fertigkeiten kennen. In den folgenden Jahren 

konzentrieren sich die Kinder und Jugendlichen 

auf einzelne Geräte, „sie können aber jedes Jahr 

wechseln“, erklärt die Kursleiterin. Manche ha-

ben auch schon „ihr“ Gerät gefunden oder sich 

Gehören schon fast selbstverständlich mit dazu: Die jungen Künstler und Artisten des Circus 
Compostelli treten beim Backofenfest im Freilandmuseum Wackershofen auf. Links ist ein 
Teil des Zirkuswagens zu sehen.

der Schecks. Das Geldhaus unterstützte 2014 

die Region durch Spenden und Sponsoring mit 

insgesamt über 860 000 Euro.

97 Vereine, Institutionen und gemeinnützige Einrichtungen erhielten Spenden in Höhe von insgesamt 121 500 Euro.
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mit Akrobatik und Jonglage angefreundet. „Sie 

bleiben dann oft über Jahre dabei und zeigen 

ganz gute Ergebnisse“, freut sich Anette Böhm. 

Seit 1997 präsentieren die jungen Artisten 

und Künstler im Frühsommer ihr Können in 

einem eigenen Zirkuszelt – je nach Alter in 

eigenen Shows. Die ehrenamtlichen Kursleiter 

(Erwachsene und ältere Jugendliche) werden 

von sogenannten Kurshelfern (Artisten ab 

16 Jahre) unterstützt, die so nach und nach 

mehr Verantwortung übernehmen. Bei den 

Vorbereitungen zu den Vorstellungen sind die 

Eltern gefordert: Sie schneidern die Kostüme 

und helfen bei der Gestaltung des Bühnenbilds.

Das „Special Event Team“ tritt außerhalb dieser 

Shows auf und kann auch für private Veranstal-

tungen gebucht werden. Erfahrene Artisten 

zeigen einen mehr oder weniger großen Aus-

schnitt aus ihrem Repertoire. Auch ein Kinder-

Mitmach-Programm ist im Angebot, das gerne 

für Firmen- und Straßenfeste gebucht wird.

Obwohl der Circus Compostelli ursprünglich aus 

der Waldorfschule heraus entstanden ist, kön-

nen an den Kursen auch Kinder und Jugendliche 

von „außerhalb“ teilnehmen, „das Verhältnis 

beträgt heute 2:1 und wir freuen uns über alle 

Interessierten“, erzählt Anette Böhm.

Für die Zukunft hat sich der Verein ein grö-

ßeres Projekt vorgenommen. Die Mitglieder 

wollen eine eigene Probenhalle bauen: Direkt 

an die bestehende Turnhalle der Waldorfschule 

angehängt soll sie auch Platz für Kostüme und 

Gerätschaften bieten.  

Bei der Matinee „Wawuschel im Reich der 
Kristalle“ zogen die Kinder alle Register ihres 
Könnens.
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Spendenübersicht

Circus Compostelli 
Renovierung d. Zirkuswagens	2.000,00 €

Posaunenchor Gailenkirchen 
Neue Instrumente 	 1.000,00 €

Ev. Gesamtkirchengemeinde Braunsbach 
Anschaffung einer Bassharfe	 500,00 €

Ev. KG Gelbingen-Eltershofen 
Sanierung des Altars 	 1.350,00 €

Fanfarenzug 1981 Schwäbisch Hall e.V. 
Anschaffung v. Instrumenten	 1.000,00 €

Förderkreis Konzerte im Sonnenhof		
Konzerte im Sonnenhof	 1.000,00 €

Förderverein der GS Steinbach e.V.	
Anschaffung Lego-Mindstorm	 1.000,00 €

Freie Waldorfschule Schwäbisch Hall 
Gastrotiefkühlschrank 	 1.000,00 €

Freiwillige Feuerwehr Rosengarten	  
Duschtücher 	 500,00 €

Freizeitanlage Gartennest  
Gschlachtenbretzingen 
Lagerschuppen	 2.000,00 €

Gesangverein Sulzdorf 1882 e.V. 
Anschaffung eines E-Pianos	 1.000,00 €

Gesangverein Übrigshausen e.V.	
Notenmappen, Notenmaterial	1.000,00 €

Hospitz-Dienst Schwäbisch Hall e.V. 
für die Trauerbegleitung von  
schwerkranken Menschen	 2.000,00 €

Kleintierzuchtverein  
Schwäbisch Hall-Hessental e.V. 
Parkplätze und Heizungsanlage  
des Vereinsheims	 1.000,00 €

Kriseninterventionsteam Landkreis SHA 
Anschaffung von Sweatshirts, Softshell-
jacken und Mützen	 1.000,00 €

Landfrauen BW e.V.	Ortsgruppe Hessental 
Anschaffung neuer Hauben  
für Kuchenverkauf	 700,00 €

Liederkranz Hessental e.V.	  
Notenschrank, Noten  	 1.000,00 €

Männergesangverein  
Liederkranz Orlach e.V. 
Anschaffung von Poloshirts	 500,00 €

Modellflugclub Untermünkheim e.V. 
Modellflugplatz	 3.000,00 €

Posaunenchor Untermünkheim 
Neue Instrumente	 1.000,00 €

Rabbinatsmuseum Braunsbach 
Textilfahnen, Klappstühle	 1.000,00 €

Reit- und Fahrverein Schwäbisch Hall e.V. 
Pony für Kinderreitgruppe	 2.000,00 €

RV Comburg 1902 e.V.	  
Trikots, Trainingsanzüge	 1.000,00 €

Schützenverein Oberfischach e.V. 
Licht-, Lasergewehr	 1.000,00 €

Schwäbisch Sweethearts Square Dance 
Club e.V. 
Neue Musikanlage	 800,00 €

Schwäbischer Albverein/Michelbach	  
Sweatshirts	 1.000,00 €

Singgemeinschaft Gottwollshausen 
Unterstützung für Film- und Musical-
konzert	 1.000,00 €

Sportfreunde Schwäbisch Hall 
Sportausrüstungen etc.	 1.000,00 €

Sportverein Waldbad e.V.	  
Renovierung	 1.000,00 €

Tennisclub Rosengarten e.V. 
Netze, Tennisbälle 	 1.000,00 €

THW Jugend Schwäbisch Hall 
2 Schlauchboote	 1.500,00 €

Tierschutzverein Schwäbisch Hall e.V. 
Katzengehege	 1.500,00 €

TSV Braunsbach e.V. 
Trikotsätze Volleyball	 1.000,00 €

TTC Westheim		
Tischtennisplatten	 1.000,00 €

Verein für Jugendarbeit  
und Gemeindeaufbau e.V. 
Anschaffung eines Notebooks	 500,00 €

Verein Help! - Wir helfen e.V. 
Fahnen, Flipchart etc.	 3.500,00 €

Verein zur Förderung der Bildung e.V. 
Beamer	 1.000,00 €

Verein zur Förderung der Hippotherapie 
Schwäbisch Hall e.V. 
Anschaffung von verschiedenen  
Ausrüstungsgegenständen  
für die Hippotherapie	 500,00 €	
	

Dorfgemeinschaft Münster 
Küche im Dorfheim	 3.500,00 €

Evang. Kindergarten Eutendorf 
Neuanschaffung eines Klettergerätes 
	 1.500,00 €

Evang. Kindergarten Regenbogen Oberrot 
Werksmaterialien	 1.000,00 €

Evang. Kirchengemeinde Neuhütten 
Renovierung des Gemeindehaus 
	 2.000,00 €

Evangelisches Dekanatamt Gaildorf 
Umbau des Dachbodens  
zum Jugendraum	 2.000,00 €

FC Ottendorf e.V.		
Finanzierung einer Flutlichtanlage 
	 2.000,00 €

FV der Grundschule Michelfeld e.V. 
Anschaffung eines neuen Klaviers 
	 1.000,00 €

FV Schenk-Friedrich Schule Obersontheim 
Spiele für Ganztagesbetrieb	 1.000,00 €

Fußballverein Wüstenrot e.V. 
Sanierung des Sportplatzes –  
Neubau Kunstrasenplatz	 5.000,00 €

Gaildorfer Schützengilde e. V. 
Erstellung eines Bogenstandes, 
elektronische Trefferanzeige	 1.000,00 €

Gemeinde Mainhardt 
Ausstattung des Cafés im Pahl-Museum 
mit Stühlen und Tischen 
	 1.000,00 €

Gesangverein Eintracht Hütten 
Liedgut und Reparatur  
Beschallungsanlage	 1.000,00 €

Grundschule Bibersfeld 
Sportgeräte 	 1.000,00 €

Grundschule Neuhütten 
Materialien für die Handwerker AG 
	 1.000,00 €

Hundesportverein Mainhardter Wald e.V. 
Renovierung des Vereinsheims 
	 2.000,00 €

Landfrauen Ottendorf 
Anschaffung von T-Shirts/Fleece-Jacken 
	 800,00 €

Landfrauen Sailach-Obersteinach 
Anschaffung eines neuen Kühlschranks 
	 1.000,00 €

Regionalmarkt  
Schwäbisch Hall

Regionalmarkt Mainhardt
Michelfeld/Limpurger Land
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Landfrauen Untersontheim 
Kindergruppe Landmäuse 
Anschaffung Spielsachen	 500,00 €

Liederkranz Sulzbach a.K. 
Anschaffung einer Registrierkasse 
	 1.000,00 €

Musikschule  
Schwäbischer Wald/Limpurger Land e.V. 
Spende für die Anschaffung neuer  
Musikinstrumente	 1.000,00 €

Musikverein 1903 Sulzbach a.K. 
Anschaffung eines Schlagzeugs 
	 1.000,00 €

Musikverein Gailsbach e.V.  
Anschaffung neuer Poloshirts  
und Uniformen	 1.000,00 €

Musikverein Laufen am Kocher e.V. 
Anschaffung von Schränken,  
Regalen, usw.	 1.000,00 €

Red Valleys 
Anschaffung eines elektronischen  
Klaviers und Noten	 1.000,00 €

Schützenverein e.V. 1902 Sulzbach-Laufen  
Sanierung der Pergola	 1.000,00 €

Schützenvereinigung Geifertshofen 
Einbau einer neuen Eingangstür  
am Schützenhaus	 1.000,00 €

Schwäbischer Albverein Fichtenberg 
Anschaffung von Fahrradträgern  
für den Auto-Anhänger	 1.000,00 €

Seniorenzentrum Martha-Maria  
Wüstenrot 
die Anschaffung eines VW Crafters 
	 2.000,00 €

SSV Geißelhardt, Abt. Volleyball 
Bau eines Beachvolleyballfeldes 
	 2.000,00 €

Trachtengruppe Gschwend 
Anschaffung von Schirmen und Körbchen/
Handtaschen für Umzüge 	 500,00 €

TSV Eutendorf Kindershowtanzgruppe 
Anschaffung von Kostümen	 500,00 €

VDH Gaildorf e.V. 
Anschaffung von Hundesportgeräten 
	 1.500,00 €

Werkrealschule Oberrot 
Anschaffung verschiedenster Materialien 
für die AG 	 1.000,00 €

Beat-Bus e.V. 
Unterstützung des  
elektronischen Musikfestivals 	 500,00 €

Eichendorffschule Gemeinschaftsschule  
Anschaffung von Musikinstrumenten der 
Bläserklasse	 2.000,00 €

Ev. Pfarramt Gröningen	  
Anschaffung von 40 Liedbüchern sowie 
eines neuen Flipcharts 	 500,00 €

Förderverein der Gewerblichen Schule 
Crailsheim e.V. 
Anschaffung der Möblierung (Tische, 
Stühle, Schränke) des neuen Aufenthalts-
bereiches	 2.000,00 €

Förderverein Synagoge Michelbach e.V. 
Neukonzeption Ausstellung Synagoge 
Michelbach – Erstellung einer Multimedia-
station (Touchscreen) mit Zeitzeugeninter-
views und Neuerstellung einer Homepage 
	 1.500,00 €

Freiwillige Feuerwehr Jagstheim  
Anschaffung von neuen Feuerwehrsicher-
heitsjacken	 2.000,00 €

Gesangverein Liederkranz Onolzheim 
Anschaffung eines neuen E-Pianos  
mit Zubehör	 1.000,00 €

Kindergarten Pusteblume, Tiefenbach 
Anschaffung eines Klettergerüsts 
	 1.000,00 €

Kirchengemeinde Michelbach/Lücke 
Sanierung des Dachstuhls der Kirche 
	 2.000,00 €

LandFrauen Fichtenau 
Anschaffung neuer Vereinskleidung – 
T-Shirts	 1.000,00 €

Landfrauenverband BAWÜ, 
Ortsgruppe Satteldorf	  
Anschaffung Poloshirts mit  
Landfrauen Emblem	 1.000,00 €

Liederkranz Ilshofen e.V. 1843 
Anschaffung neuer Vereinskleidung (be-
druckte/bestickte T-Shirts)	 500,00 €

Liederkranz Obersteinach	  
Ersatzanschaffung von  
Vereinskleidung für den Chor	 500,00 €

Oberlin-Schule Fichtenau 
Anschaffung Bienenkiste	 1.500,00 €

Reußenbergschule Crailsheim 
Anschaffung von neuen Einrichtungs-
gegenständen und Konstruktions- 
spielzeug	 1.000,00 €

Sängerbund Crailsheim Altenmünster 
Anschaffung neuer Noten, Kleidung und 
einer Kulisse für das Kindermusical 
	 1.000,00 €

Schützengilde Krettenbach e.V. 
Anschaffung von leichten  
Luftgewehren	 1.000,00 €

Schützenverein Bölgental 
Sanierung der Treppe im Schützenhaus 
und die Anschaffung neuer Vereins-
kleidung	 1.000,00 €

Spielvereinigung Gröningen-Satteldorf 
Tischtennis 
Anschaffung von Tischtennisplatten und 
Zubehör	 1.500,00 €

Sportfreunde  
Leukershausen-Mariäkappel e.V. 
Anschaffung eines neuen Sprungtisches 
und eines Sprungbrettes für die Turn-
abteilung	 1.000,00 €

SV Onolzheim e.V. 
Neubau einer Gerätehalle für  
American Football 	 2.000,00 €

Tanzsportclub Wallhausen e.V. 
Anschaffung von Aktivkomponenten für 
die Musikanlage	 1.000,00 €

Tierschutzverein Crailsheim e.V. 
Anschaffung eines neuen Hunde- oder 
Katzenzwingers	 1.000,00 €

TSV Ilshofen e.V. 1862 Tischtennis	
Anschaffung Ballmaschine	 850,00 €

Verein Goldbacher Tradition  
Erweiterung der Lagerhalle  
des Lichterfests	 2.000,00 €

Wanderfreunde Fichtenau e.V.	  
Anschaffung von Begrüßungs- und  
Informationsschildern an den Ortsein-
gängen von Matzenbach	 1.500,00 €

Regionalmarkt Mainhardt
Michelfeld/Limpurger Land

Regionalmarkt  
Crailsheim
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Im Hintergrund:
Hallia Venezia in Schwäbisch Hall, 
der Kernerturm in Gaildorf und der 
Crailsheimer Diebesturm.
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„Rund ums Leben“
Wünsche und Messe für die Region

Seit Jahren erfüllt die VR Bank 40 Kindern zu 

Weihnachten ihre Wünsche. Viele Karten sind 

eingegangen. Das Christkind hat die Geschen-

ke schon ausgeliefert und leuchtende  Kinder-

augen bekommen. Die Festtage sind gerade 

gut überstanden, da steht schon das nächste 

Highlight ins Haus.

Hohenloher Arena-Messe 

Zahlreiche Informationen, Innovationen 

und eine kundengerechte Beratung boten 

über 250 Aussteller während der 8. Hohen-

loher Arena Messe (HAM) 2014 den nahezu 

50 000 heranströmenden Besuchern an den 

drei Messetagen.

Nach diesem bewährten Konzept wird auch 

dieses Jahr die Messe am Wochenende 16. bis 

18. Januar 2015 stattfinden. Thema der auf die 

Endverbraucher abgestimmten 9. Hohenloher 

Arena-Messe ist „Rund ums Leben“. Abgerun-

det wird die Messe mit einem abwechslungs-

reichen, informativen Rahmenprogramm. 

Die VR Bank Schwäbisch Hall-Crailsheim eG ist 

wieder Sponsor der Veranstaltung. In Halle 4, 
Stand D2 präsentiert sich die Bank als die „Nr. 

1 in Sachen Qualität“. Beim attraktiven Wett-

spiel „Ringbee“ beweist sie „Mit uns können 

Sie rechnen“.

Das       Konzert mit DJ Ötzi ist der Höhepunkt der diesjährigen HAM.Die VR Bank freute sich über die vielen, aufwändig gestalteten Weihnachtswünsche.

Seit Jahren erfüllt  

die VR Bank 40 Kindern  

zu  Weihnachten ihre  

Wünsche.

Außerdem stellt die Bank ihr Mitgliedermehr-

wertprogramm „Karte zeigen – Vorteile 

genießen“ mit der neuen Goldpartner-App 

vor. Besucher können auch das VR-Gewinn-

Sparen kennenlernen: Das VR-Gewinn-

Sparen kombiniert Sparen, Gewinnen und 

Helfen. Wer bei der VR Bank ein Los kauft, 

vermehrt sein Sparguthaben, hat die Chan-

ce auf einen von zahlreichen Gewinnen 

und tut außerdem Gutes für 

die Region. Ein Los kostet 

1 0 E u r o   u n d   e s   g i b t  

77 000 glück l iche Ge-

winner pro Jahr. Als 

Hauptpreise winken 

a ch t  to l l e  Au to s 

und bis zu 25 000 

Euro pro Monat. 

Auch die Region 

prof i t ie r t :  E in 

Teil der Summe fließt in einen Spendentopf. 

Daraus erhalten gemeinnützige, soziale, kirch-

liche und mildtätige Einrichtungen und Ver-

eine im Geschäftsgebiet zweimal jährlich eine 

finanzielle Unterstützung.

Auch für das leibliche Wohl ist gesorgt: Auf 

dem Stand der VR Bank gibt es Currywurst 

und Getränke – für Mitglieder zum ermäßigten 

Preis. Der Erlös des Verkaufs geht an einen Ver-

ein in der Region.

Autogrammjäger kommen bei der VR Bank 

ebenfalls auf ihre Kosten: Die Basketballer 

der Crailsheim Merlins geben am Freitag um 

16.30 Uhr am Stand der VR Bank Autogramme.

Die Themenbereiche der Messe sind vielfältig. 

Bauen & Sanieren: Die Palette reicht dabei vom 

Keller bis zum Dach. Umwelttechnik & Energie-

sparen: Energieeffizientes, nachhaltiges Bauen 

und Sanieren sind das Gebot der Stunde. Banken 

& Finanzen: Eigentum statt Miete? Einen lang 

gehegten Wunsch mit einem Kredit erfüllen? 
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Das       Konzert mit DJ Ötzi ist der Höhepunkt der diesjährigen HAM.

Das Team der VR Bank ist hoch motiviert mit dabei.

Die 9. Hohenloher Arena  

Messe in Ilshofen  

zieht Mitte Januar  

rund 50000 Besucher an.

Ambiente & Lifestyle: Eine individuelle Note 

erhält der Wohnraum durch Einrichtung und 

Gestaltung. Wohnen & Ambiente: Alles rund 

um die Küche und den Haushalt ist hier zu fin-

den. Gesundheit & Wellness: In diesem Bereich 

gibt es einen Überblick über den gesamten 

Bereich.

Höhepunkt der HAM ist das Konzert von  

DJ Ötzi am Samstag, 17. Januar 2015. Karten 

gibt es in den Hauptstellen der VR Bank in 

Schwäbisch Hall, Crailsheim und Gaildorf. 

Mitglieder erhalten Sonderpreise (bis zu 36 

Prozent günstiger): Die normale Eintritts-

karte kostet 20,00 Euro (freie Platzwahl). Die 

VIP-Eintrittskarte („All inclusive“) erhalten 

Mitglieder für 60,00 Euro. Bei freier Platz-

wahl in einem abgegrenzten Bereich in der 

VIP-Lounge sind Getränke und Buffet enthal-

ten. Weitere Informationen zur Veranstaltung 

gibt es unter www.link-tickets.de. 

Bi
ld

er
: V

R 
Ba

nk
 (2

), 
Ve

ra
ns

ta
lte

r

einblicke Nr. 19 | Januar 2015 · 35

Ihre Bank

Wertvolle Tipps

Junge Kunden

Rund ums Haus

Wirtschaft aktuell

Starke Region




